
Kalle Kaltzunge 

Beginnt nun mit einem neuen Draht (70 cm) und 
fädelt das Unterteil des Schnabels. Zieht in Reihe 3 
einen neuen Draht (15 cm) ein und fädelt mit die-
sem das Oberteil des Schnabels (ebenfalls plas-
tisch).  

Material:  
- Draht, Längen im Text 
- Rocailles in:  

blau 
weiß 
orange 
rot 
grün 
transparent 
hellblau 
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* 

Zunge 

Eiszapfen 

Fügt die Zunge ein und 
fahrt an der mit einem 
* gekennzeichneten 
Stelle einmal durch die 
Perle des Eiszapfens.  

Folgt schließlich der Fädelskizze 
für den restlichen Kopf. In Reihe 
11 zieht ihr einen neuen Draht 
(1 m) für den Körper ein. Ver-
drillt am Ende die Drähte und 
bildet einen Abschluss.  
Die mit einem # gekennzeichne-
ten Stellen benötigt ihr später.  

Mit dem neuen Draht fertigt ihr den Körper. 
Die erste Reihe liegt dabei hinten. In Reihe 
11 und 13 werden neue Drähte (30 cm) für 
die Flügel eingezogen. Die Flügel am Ende an 
den mit einem + gekennzeichneten Stellen 
mit dem Eiszapfen verbinden.  

Körper 

In Reihe 18 werden zwei neue Drähte (20 cm) durch die gekennzeichneten 
Perlen eingezogen, mit denen man schließlich flach die Füße aufzieht.  

Beginnt damit, einen Eiszapfen in der Gegenfädeltechnik 
auf 60 cm Draht zu fädeln.  
In der 6. Reihe ist eine Perle mit einem * gekennzeichnet, 
hier wird später die Zunge angebracht.  
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Einer der beiden Flügel 
wird dabei etwas wei-
ter oben positioniert 
als der andere.  

Fertigt mit einem neuen Draht (50 cm) eine grüne 
Mütze und bringt diese zum Schluss auf dem Kopf 
des Pinguins an den mit einem # gekennzeichneten 
Stellen an. Drähte verdrillen, abschneiden, fertig!  

Kopf 
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